
Bau vor s c b r i f t e n 

zum 

Bebauungsplaxl 'tLanggasshalde" 

(Westl o unterer Her - l ~s berg Teil l i) 

B .• ~. Ar t und MB.ß der baulichen Nutzung sind in dem 1~guplön 
f ~r die Baustreifen einzeln org~s c hr i eb ~ n . 

H. V. 2: 

B.V. 3: 

-

Die dargcst eJ 1 ten j! ' j.rstrich tungen (HFlusrtch tun[en) 
s:nc verbindlich. 

I .. 
D2ch~usbildun g in der Regel zieeelgedecktes Satteldach. 
Dach~ufb~u te n ~ und DAcheinschnitte sind untersagt. 

.B .11. 4: Tr ~· ufh ö he: b e i l-geschossigen Gebäuder) höclu:s tens 3,6C m 

J 
--" 

bei Gebäuden mit Sockelgesch cß 
talseit±g höchstens 6,50 ID. 

'. 5: G EJ rp. gen, sowci t s i e nicht mit den. W oLn.hcl.l ~ . Y f ~rh ur:d el1 

oder h'ngseits als Erdgarage erstellt werden kdl1~an, 
sollen als D oppelga~~g e mit dem NLchba r ~Hs u Dm e n ~n den 
Vorgärten oder VorpLstzcn mit Pultdach ( 8 Dachnelgung) 
erstellt wer den. -

~ . v . G: Als ~infriedigung sind Scher enzäune (rrex . Höhe = 0,80 m) 
oder Hecken (max. Höhe 1,50 m) zu g e1 8 ss~c ; i nmitt en di ese r 
Pf: ~ nzung e n i st Spann- oder ~rahtgLfl e ch t bis zu 0 ,80 m 
H·)he zulänsig. 

AbRt G ~dR re ge1: Mindeotgrenzabs t Hnd 3,CO m 
Summe de ~ seit li chen Grüllzabs t hnde mind. G,CO ID. 

/'l,.f die besondere Setz"bt-Bg--'A4-Fd veFiliet;en. 
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Gm" hmigt durch Erlaß de ego Pros, Südwürtt,. 

- ./ LL d./1 ALl. .IR. ,. Hohen • v m ... 7..7;:;.,4.w. •• ..;,a'J ..•.•... Nr.a.u. 
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Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


